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PRESSEMITTEILUNG 

Geschäftsjahr 2023: ElringKlinger mit besserem Ergebnis und hohem 
Nominierungsvolumen für E-Mobilitätsanwendungen 

 Konzernumsatz auf 1,85 Mrd. EUR gesteigert, organisches Wachstum von 4,6 % 

 Bereinigtes EBIT mit 100,1 Mio. EUR klar gesteigert, bereinigte EBIT-Marge bei 

5,4 %, operativer Free Cashflow deutlich verbessert, Nettofinanzverbindlich-

keiten weiter reduziert 

 Kontinuität in der Dividende: Ausschüttung von 0,15 EUR je Aktie 
vorgeschlagen 

 Ausblick 2024: Leichtes organisches Umsatzwachstum und bereinigte EBIT-
Marge von rund 5 % erwartet 

 Vorstandsvorsitzender Thomas Jessulat: „ElringKlinger befindet sich 
insgesamt in einer sehr guten Ausgangslage. Dazu trägt insbesondere das hohe 
Volumen der Nominierungen bei, die ElringKlinger 2023 für E-
Mobilitätsanwendungen erhalten hat.“ 

Dettingen/Erms (Deutschland), 27. März 2024 +++ Die ElringKlinger AG hat heute 
ihre Zahlen für das Geschäftsjahr 2023 veröffentlicht. Der Konzern konnte den Umsatz 
im abgelaufenen Geschäftsjahr um 2,7 % auf 1.847,1 Mio. EUR (2022: 1.798,4 Mio. EUR) 
steigern. Organisch betrug das Umsatzwachstum sogar 4,6 %.  
 
Umsatzzuwachs vor allem in Europa und Nordamerika 
In der für ElringKlinger nach Umsatz stärksten Region Übriges Europa wuchs der 
Konzern im Geschäftsjahr 2023 am kräftigsten: Der Umsatz legte dort um 10,3 % auf 
580,9 Mio. EUR (2022: 526,6 Mio. EUR) zu. In der Region Nordamerika erwirtschaftete 
ElringKlinger einen Umsatz von 482,0 Mio. EUR (2022: 462,8 Mio. EUR), was einem 
Zuwachs von 4,1 % entspricht. Die Entwicklung der Automobilproduktion in der Region 
Asien-Pazifik zeigte sich 2023 unterjährig volatil. So erzielte der Konzern einen Umsatz 
von 321,0 Mio. EUR (2022: 354,5 Mio. EUR), wozu über das gesamte Geschäftsjahr auch 
starke negative Wechselkurseffekte beitrugen. 
 

Bereinigte EBIT-Marge am oberen Rand der Prognose 
Im Berichtsjahr konnte ElringKlinger sowohl Ergebnis als auch Marge deutlich 
verbessern. So erzielte der Konzern ein Ergebnis vor Zinsen, Steuern und 
Abschreibungen (EBITDA) von 200,3 Mio. EUR (2022: 174,2 Mio. EUR).  
Das bereinigte Ergebnis vor Zinsen und Steuern (bereinigtes EBIT) belief sich auf 100,1 
Mio. EUR (2022: 68,4 Mio. EUR), was einer bereinigten EBIT-Marge von 5,4 % (2022: 
3,8 %) entspricht. Damit hat der Konzern seine im März 2023 veröffentlichte Erwartung 
einer bereinigten EBIT-Marge von rund 5 % für das Gesamtjahr 2023 voll erfüllt. Es 
ergab sich 2023 ein den Aktionären der ElringKlinger AG zustehendes Jahresergebnis 
von 39,3 Mio. EUR (2022: -89,1 Mio. EUR). Das Ergebnis je Aktie lag dementsprechend 
bei 0,62 EUR (2022: -1,41 EUR). 



 
 

2 
 

„Wir haben im abgelaufenen Geschäftsjahr ein erfreuliches Ergebnis erzielt und unsere 
Transformation auf Basis unserer Konzernstrategie konsequent weiter fortgesetzt. In 
einem herausfordernden Marktumfeld erwies sich unser breites Produktportfolio als 
entscheidender Erfolgsfaktor“, so Thomas Jessulat, Vorstandsvorsitzender der 
ElringKlinger AG. „Insgesamt befindet sich ElringKlinger in einer sehr guten 
Ausgangslage. Dazu trägt nicht nur die bessere Ergebnislage, sondern insbesondere 
auch das hohe Volumen der Nominierungen bei, die ElringKlinger 2023 für E-
Mobilitätsanwendungen erhalten hat.“ 
 
ElringKlinger konnte unter anderem eine volumenstarke Seriennominierung der BMW 
Group über Zellkontaktiersysteme für deren „Neue Klasse“ verbuchen. Auch hat die im 
Konzern vollkonsolidierte EKPO Fuel Cell Technologies Aufträge im mittleren 
dreistelligen Mio.-EUR-Volumen erhalten. Dazu zählen neben Bipolarplatten Stacks für 
Kreuzfahrtschiffe oder Stackkomponenten für Elektrolyseure. Hinzu kamen Aufträge 
über Batteriegehäuse und -gehäusekomponenten von einem globalen Tier-1-Lieferanten 
oder einem globalen Batteriehersteller. 
 
Starker operativer Free Cashflow 
Im Geschäftsjahr 2023 konnte ein operativer Free Cashflow von 36,7 Mio. EUR (2022: 
14,8 Mio. EUR) erzielt werden, was eine deutliche Verbesserung zum Vorjahreswert 
bedeutet. Darüber hinaus konnten die Nettofinanzverbindlichkeiten um 41,0 Millionen 
EUR auf 323,2 Mio. EUR (2022: 364,2 Mio. EUR) weiter zurückgeführt werden. Die 
Eigenkapitalquote von 45,3 % (2022: 43,8 %) befindet sich stabil in einem langfristigen 
Zielkorridor von 40 bis 50 %. 
 
Dividendenvorschlag in Höhe von 0,15 EUR je Aktie 
Der für die Dividendenzahlung relevante Jahresabschluss der ElringKlinger AG wies zum 
Bilanzstichtag einen Jahresüberschuss in Höhe von 10,6 Mio. EUR (2022: 
Jahresfehlbetrag von 45,5 Mio. EUR) aus. Im Rahmen einer ausgewogenen 
Ausschüttungspolitik halten Vorstand und Aufsichtsrat daran fest, die Aktionärinnen 
und Aktionäre angemessen am Konzernerfolg zu beteiligen. Vorstand und Aufsichtsrat 
schlagen der Hauptversammlung daher gemeinsam vor, für das Geschäftsjahr 2023 eine 
Dividende von 0,15 EUR je Aktie (2022: 0,15 EUR je Aktie) auszuzahlen. 
 
Ausblick 2024: Leichtes organisches Umsatzwachstum und bereinigte EBIT-Marge 
von rund 5% erwartet 
Nach wie vor ist das wirtschaftliche Umfeld durch einen hohen Grad an Unsicherheit 
und Volatilität geprägt. Vor diesem Hintergrund geht der Konzern angesichts der 
eigenen Auftragslage auch für die Zukunft von weiterem Wachstum aus. Dazu tragen vor 
allem Aufträge in den strategischen Zukunftsfeldern – d.h. im Leichtbau und in den 
Bereichen der Elektromobilität – bei. Daher rechnet der Konzern für das Geschäftsjahr 
2024 mit einem leichten organischen Umsatzwachstum. Mittelfristig (3 bis 5 Jahre) 
werden sich die volumenstarken Seriennominierungen deutlicher niederschlagen, 
weswegen der Konzern ein jährliches organisches Umsatzwachstum von 5 bis 7 % 
erwartet. 
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Darüber hinaus geht ElringKlinger für das laufende Geschäftsjahr davon aus, seine aus-
geprägte Kostendisziplin fortzuführen, während die Hochläufe der weiteren 
Seriennominierungen vorbereitet werden. Insgesamt rechnet der Konzern mit einem 
bereinigten EBIT für das laufende Geschäftsjahr von rund 5 % des Konzernumsatzes. 
Mittelfristig (3 bis 5 Jahre) rechnet mit einer bereinigten EBIT-Marge in Höhe von rund 
7 % des Konzernumsatzes. 
 
Der Geschäftsbericht 2023 ist online verfügbar unter:  
https://elringklinger.de/investor-relations/berichte-praesentationen/finanzberichte-
pulse-magazin 
 
Kennzahlen über das Geschäftsjahr 2023 sowie das 4. Quartal 2023 

in Mio. EUR 
GJ 

2023 
GJ 

2022 ∆ abs. ∆ rel. 
Q4 

2023 
Q4 

2022 ∆ abs. ∆ rel. 

Auftragseingang 1.690,5 1.874,1 -183,6 -9,8 % 465,0 465,9 -0,9 -0,2 % 

Auftragsbestand 1.305,2 1.461,9 -156,7 -10,7 % 1.305,2 1.461,9 -156,7 -10,7 % 

Umsatz 1.847,1 1.798,4 +48,7 +2,7 % 439,0 469,2 -30,2 -6,4 % 

davon Währungseffekte   -34,5 -1,9 %   -10,5 -2,2 % 

davon M&A-Aktivitäten   +0,0 +0,0 %   +0,0 +0,0 % 

davon organisch   +83,2 +4,6 %   -19,7 -4,2 % 

EBITDA 200,3 174,2 +26,1 +15,0 % 52,3 57,7 -5,4 -9,4 % 

Bereinigtes EBIT 100,1 68,4 +31,7 +46,3 % 26,3 33,1 -6,8 -20,5 % 

Bereinigte EBIT-Marge (in %) 5,4 3,8 +1,6 PP - 6,0 7,1 -1,1 PP - 

EBIT 82,9 -42,2 +125,1 +>100 % 18,8 22,6 -3,8 -16,8 % 

EBIT-Marge (in %) 4,5 -2,3 +6,8 PP - 4,3 4,8 -0,5 PP - 

Finanzergebnis -29,7 -13,8 -15,9 ->100 % -10,5 -16,5 +6,0 +36,5 % 

Ergebnis vor Steuern 53,2 -56,1 +109,3 +>100 % 8,3 6,1 +2,2 +35,6 % 

Ertragsteuern -19,7 -34,6 -14,9 -43,2 % 16,6 -10,4 -27,0 ->100 % 

Periodenergebnis 
(nach Minderheiten) 

39,3 -89,1 +128,4 +>100 % 22,5 -2,3 +24,8 +>100 % 

Ergebnis je Aktie (in EUR) 0,62 -1,41 +2,03 +>100 % 0,36 -0,04 +0,40 +>100 % 

Investitionen  (in Sachanl.) 71,2 69,3 +1,9 +2,7 % 24,9 24,6 +0,3 +1,2 % 

Operativer Free Cashflow 36,7 14,8 +21,9 +>100 % 41,6 41,0 +0,6 +1,5 % 

Dividende je Aktie (in EUR) 0,15* 0,15 +0,0 +0,0 %     

ROCE (in %) 5,6 -2,7 +8,3 PP -     

Net Working Capital (NWC) 466,3 454,7 +11,6 +2,6 %     

NWC-Quote (in %) 25,2 25,3 -0,1 PP -     

Eigenkapitalquote (in %) 45,3 43,8 +1,5 PP -     

Nettofinanzverbindl. 323,2 364,2 -41,0 -11,3 %     

Net Debt/EBITDA 1,6 2,1 -0,5 -23,8 %     

Mitarbeiter (per 31. Dez.) 9.576 9.540 +36 +0,4 %     

* Vorschlag an die Hauptversammlung 2024 
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Weitere Informationen erhalten Sie von: 
ElringKlinger AG  |  Strategic Communications 
Dr. Jens Winter 
Fon: +49 7123 724-88335  |  E-Mail: jens.winter@elringklinger.com 
 
 
 
 
Über die ElringKlinger AG 
Als weltweit aktiver, unabhängiger Zulieferer ist die ElringKlinger-Gruppe ein starker und verlässlicher 
Partner der Automobilindustrie mit einzigartiger Expertise. Unser Produktportfolio umfasst innovative 
Lösungen für Pkw und Nfz mit Elektromotor, Hybridtechnik oder Verbrennungsmotor. Neben dem Antrieb 
zählen Unterboden, Fahrwerk, Bremssystem, Innenraum und Karosserie zu den weiteren Einsatzbereichen. 
Schon frühzeitig haben wir uns als Spezialist für Elektromobilität positioniert – mit zukunftsweisender 
Batterie- und Brennstoffzellentechnologie, elektrischen Antriebseinheiten sowie dazugehörigen 
Komponenten und Baugruppen, wie Kunststoffgehäuse und metallische Stanz- und Formteile.  

Maßgeschneiderte Leichtbauteile von ElringKlinger sind im gesamten Fahrzeug einsetzbar und punkten 
unter anderem mit Gewichtsreduktion, Effizienz und Funktionsintegration, gerade auch bei E-Mobility-
Applikationen.  

Für eine Vielzahl von Anwendungsstellen, und ebenfalls für alle Antriebstechnologien, bieten wir spezifisch 
abgestimmte Dichtsysteme, thermische und akustische Abschirmteile sowie dynamische 
Antriebskomponenten. Den Aftermarket in über 140 Ländern beliefern wir mit einem umfangreichen 
Ersatzteilprogramm. 

Modernste Werkzeugtechnik sowie Produkte aus Hochleistungskunststoffen für die Automobilindustrie 
und weitere Branchen ergänzen das Portfolio. Mit unseren Komponenten und Systemen wachsen wir auch 
im Non-Automotive-Bereich erfolgreich weiter. 

Insgesamt engagieren sich innerhalb des ElringKlinger-Konzerns rund 9.600 Mitarbeiter. Mit über 40 
Standorten weltweit ist ElringKlinger global aufgestellt und in allen wichtigen Automobilregionen nah am 
Kunden vertreten. 
 
 
 
Rechtlicher Hinweis 
Diese Mitteilung enthält zukunftsgerichtete Aussagen. Diese Aussagen basieren auf den Erwartungen, 
Markteinschätzungen und Prognosen des Vorstands sowie den ihm derzeit zur Verfügung stehenden In-
formationen. Die zukunftsgerichteten Aussagen sind insbesondere nicht als Garantien der darin genann-
ten zukünftigen Entwicklungen und Ergebnisse zu verstehen. Obwohl der Vorstand überzeugt ist, dass die 
gemachten Aussagen und ihre zugrunde liegenden Überzeugungen und Erwartungen realistisch sind, be-
ruhen sie auf Annahmen, die sich möglicherweise als nicht zutreffend erweisen. Zukünftige Ergebnisse 
und Entwicklungen sind abhängig von einer Vielzahl von Faktoren, Risiken und Unwägbarkeiten, die zu 
Änderungen der ausgedrückten Erwartungen und Einschätzungen führen können. Zu diesen Faktoren 
zählen zum Beispiel Änderungen der allgemeinen Wirtschafts- und Geschäftslage, Schwankungen von 
Wechselkursen und Zinssätzen, die mangelnde Akzeptanz neuer Produkte und Dienstleistungen sowie 
Änderungen der Geschäftsstrategie. 
 


